
32. Markplatz Gesundheit „Das E-Health-Gesetz:  
Herausforderungen und Chancen für die Gesundheitswirtschaft“
Rostock 10. Dezember 2015

„Digitale Vernetzung kann Leben retten und stärkt 
die Patienten. Dafür schaffen wir mit dem E-Health-
Gesetz die entscheidende Grundlage. Gemeinsam 
mit der Bundesdatenschutzbeauftragten und dem 
Bundesamt für Sicherheit in der Informationstechnik 
konnte ein System entwickelt werden, das bestmög-
lichen Schutz der hochsensiblen Patientendaten 
bietet. Jetzt sind Selbstverwaltung und Industrie am 
Zug. Ich erwarte von allen Beteiligten entschlosse-
nen Einsatz, damit der Nutzen der Telematik schnell 
den Patienten zugute kommt. Verzögerungen durch 
interessenpolitisches Klein-Klein darf es nicht mehr 
geben.“ 

Bundesgesundheitsminister Hermann Gröhe

Dass die Digitalisierung im Gesundheitswesen nicht 
aufzuhalten ist, ist wohl unumstritten. Wie schnell 

Begrüßung
Thomas Karopka, BioCon Valley GmbH

Gesundheitstelematik-Infrastruktur und E-Health-
Gesetz aus wissenschaftlicher Perspektive
Prof. Dr. Martin Staemmler, Hochschule Stral-
sund

Welche Auswirkungen hat das eE-Health-Gesetz 
für niedergelassene Ärzte 
Christian Ecklebe, Leiter der Hauptabteilung IV – 
EDV/Kassenärztliche Abrechnung der KVMV

Auswirkungen des eHealth-Gesetzes auf die 
Krankenhaus-IT
Thomas Dehne, Leiter Dezernat IT, Universitäts-
medizin Rostock 

Das E-Health-Gesetz: Technische Lösungen für 
die Praxis-EDV
Kai Beyer, Infomedia GmbH

Im Anschluss besteht die Möglichkeit zum Netzwer-
ken bei Snacks und Getränken.

Die Veranstaltung ist bei der Ärztekammer MV als 
Fortbildung angemeldet.

dies geschieht und in welcher Form ist derzeit noch 
nicht absehbar. Rückenwind für eine möglichst zü-
gige Umsetzung soll das „Gesetz für sichere digitale 
Kommunikation und Anwendungen im Gesundheits-
wesen – kurz: E-Health-Gesetz“ bringen. Welche 
Herausforderungen kommen damit auf niedergelas-
sene Ärzte zu? Welche Anforderungen stellt dies an 
Hersteller von Praxisinformations- und Krankenhaus-
informationssystemen? Welche Chancen bietet es für 
die Etablierung von telemedizinischen Dienstleistun-
gen in ländlichen Regionen? Diese und andere Fra-
gen wollen wir auf dem 32. Marktplatz Gesundheit 
mit Experten aus dem Bereich E-Health diskutieren.
Wir freuen uns über Ihr Interesse und Ihre Teilnahme!

Das Team von BioCon Valley

Synergien nutzen, Potenziale erschließen

Programm

16:00 - 19:30 Uhr 32. Markplatz Gesundheit „Das E-Health-Gesetz: Herausforderungen und Chancen“
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32. Marktplatz Gesundheit  
„Das E-Health-Gesetz: Herausforderungen und 
Chancen“
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Orthopädische Klinik und Poliklinik der
Universitätsmedizin Rostock
- Hörsaal -
Doberaner Straße 142
18057 Rostock

BioCon Valley® GmbH
Robert Sington 
Walther-Rathenau-Str. 49a
17489 Greifswald
Telefon: 03834 515-308  |  rs@bcv.org

Ausblick
Unsere Branchentreffs „Marktplatz Gesundheit“ 
und „BioCon Valley-Treff“ finden regelmäßig statt. 
Themen für das kommende Jahr, u.a.:
•	 Assistenzsysteme für Leben und Wohnen im Alter
•	 Exportinititative und go-cluster-Netzwerk
Informationen dazu finden Sie hier:  
>www.bcv.org/termine

Anmeldung

Ansprechpartner

Veranstaltungsort

Teilnahmebeitrag
BioCon Valley -Mitglieder: 	 5 Euro
Externe: 	 10 Euro
Studierende: 	 kostenlos

Anmeldung
Bitte senden Sie Ihre Anmeldung bis spätestens 
8.12.2015 an Robert Sington: rs@bcv.org.  
Herzlichen Dank!

Hinweis zum Datenschutz
Ihre Kontaktangaben werden vertraulich behandelt 
und ausschließlich für die Veranstaltungsorganisa-
tion verwendet. Sie werden weder weitergegeben 
noch für kommerzielle Zwecke eingesetzt.

BioCon Valley®
... ist Ihr Partner für Life Science und Gesundheits-
wirtschaft in Mecklenburg-Vorpommern. Als zentra-
ler Ansprechpartner und Dienstleister unterstützen 
wir die Akteure in den Branchen und engagieren uns 
für die wirtschaftliche und wissenschaftliche Profi-
lierung des Standortes Mecklenburg-Vorpommern.
Wir unterstützen bei:

•	 Netzwerkmanagement + Branchenmonitoring
•	 Projektinitiierung und -begleitung
•	 Internationalisierung der Gesundheitswirtschaft
•	 Vermarktung

Karte: openstreetmap.org, Foto: fotolia.de

Die Veranstaltung ist bei der Ärztekammer MV als 
Fortbildung angemeldet.


